
 

ERGEBNISNIEDERSCHRIFT NR. 3/2021 
 
 

Öffentliche Sitzung des Stadtseniorenbeirats der Stadt Lahr/Schwarz-
wald 

am Mittwoch, 08.12.21 , Mehrzweckhalle, Bürgerpark 1 
 
 
Dauer der Sitzung: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
 
Teilnehmende: 
 
Sitzungsleitung   Erster Bürgermeister Schöneboom 
 
Freie Wähler: Stadtrat Roth  
  
Bündnis 90/Die Grünen: Stadträtin Rehm  
  
SPD: Stadträtin Dreyer  
  
CDU: Stadtrat Wille  
  
FDP: Stadtrat Uffelmann  
  
Linke Liste Lahr & Tier-
schutzpartei 

Stadtrat Oßwald  

  
  

 

 
Sachkundige Einwohner: Frau Arand  

Herr Burger  
Herr Dreyer  
Frau Ducksch  
Frau Ertl  
Frau Fischer  
Frau Hertenstein  
Herr Jäckle  
Herr Dr. John  
Frau Kaiser-Munz  
Herr Spitzmüller  
Frau Hochrein  

 
entschuldigt fehlen: Stadträtin Amann-Vogt 

Herr Held 
Frau Klauß 
Herr Leuser 
Frau Mirau 
Frau Weismann vertreten durch Frau Hertenstein 
Frau Wichmann 

 
Protokollführung: Frau Maletz 
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Diese Sitzung ist nach § 34 GemO ordnungsgemäß einberufen und geleitet. Sie wird vom 
Vorsitzenden eröffnet mit der Feststellung, dass der Stadtseniorenbeirat beschlussfähig und 
die Tagesordnung ortsüblich bekannt gemacht ist.  
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
I. INFORMATIONEN UND BERICHTE 

 
Aktuelles aus dem Gemeinderat 
Bürgermeister Schöneboom kann nichts Aktuelles berichten, da die nächste Sitzung am 
13.12.2021 stattfindet.  
 
Kreisseniorenrat Ortenau e. V. 
Die am 02.12.2021 geplante Mitgliederversammlung wurde pandemiebedingt auf das 
Frühjahr 2022 verschoben. Die Vorstandssitzung des Kreisseniorenrates am 25.11.2021 
fand pandemiebedingt als Videokonferenz statt. Da der Vorstand nicht beschlussfähig war, 
hatte die Sitzung lediglich einen informativen Charakter. Das Protokoll ist als Anlage 1 bei-
gefügt. 
 
Stand der Projekte des Seniorenbeirates: Repair-Café, Spielplatzpaten 
Repair-Café 
Frau Kaiser-Munz berichtet, dass das Repair-Café auch unter der Corona Pandemie leidet. 
Im Jahr 2021 konnte das Repair-Café nur dreimal stattfinden, am 04.09., 02.10. und am 
06.11.2021. Im Dezember wurde es, auf Grund der aktuellen Entwicklung abgesagt. Trotz 
allem waren im September 30 Personen, im Oktober 21 Personen und im November 33 
Personen anwesend. Herr Jäckle berichtet vom November, dass der eigentliche Sinn des 
Cafés, „gemeinsam auf Fehlersuche gehen und gemeinsam reparieren“ verloren gegan-
gen ist. Die früheste Öffnung wird wahrscheinlich erst wieder im April 2022 mit der Hoff-
nung sein, nicht mehr so strenge Auflagen zu haben. Herr Schöneboom lobt den Einsatz 
trotz aller Einschränkungen. 
 
Spielplatzpaten 
Aktuell gibt es drei Spielplatzpaten. Am 20.10.2021 fand ein Treffen mit Frau Volz statt, um 
ein Resümee zu ziehen und wie man weiter vor geht. Voraussichtlich ist es nicht möglich, 
alle Spielplätze mit Paten zu versehen. Zwei Paten waren beim Treffen anwesend. Die Pa-
ten haben sehr positiv von ihrer Tätigkeit berichtet und haben viele Pläne. Nun soll ein 
neuer Flyer herausgegeben werden, sowie Werbung für das Projekt gemacht und weitere 
Spielplatzpaten gewonnen werden. Auch sind die Spielplätze der Stadtteile für dieses Pro-
jekt vorgesehen. 
 
 

 
II. BERATUNGSANGELEGENHEITEN 

 
Ulrike Holland, 1. Vorsitzende der Freunde der Landesgartenschau Lahr e. V. infor-
miert über die Tätigkeit ihres Vereins. Anschließender Austausch über die Koopera-
tionsmöglichkeiten, um die Weiterentwicklung des Geländes zu unterstützen. 
 
Bürgermeister Schöneboom stellt Frau Holland vor, welche seit 10 Jahren 1. Vorsitzende 
des Freundeskreises der Landesgartenschau ist. 
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Die Stadtverwaltung beschäftigt sich derzeit um Fragen wie Sauberkeit, Ordnung und Si-
cherheit. Hier nimmt das LGS Gelände einen großen Raum ein. Es bestehen vier große 
Partner, wie der Alpenverein mit dem Kletterturm, das gallisch-römische Leben mit dem 
Römischen Streifenhaus, die Verkehrswacht, welche mit einem Projekt in Kooperation mit 
der Verwaltung die Container mit Graffitis verschönerte und den Freundeskreis der Lan-
desgartenschau. 
 
Großen Ärger gibt es derzeit mit einem hohen Vandalismus. Die Stadt möchte das Ehren-
amt weiter unterstützen. Der Gemeinderat wird hinzugezogen und die Möglichkeiten einer 
Videoüberwachung soll überprüft und nach Möglichkeit dann auch eingesetzt werden. 
 
Frau Holland informiert über die Tätigkeiten des Vereins. Es fanden 84 einzelne Aktionen 
statt u. a. Mal- und Bastelaktionen, Vogelnistkästen sowie etliche kleinere Aktionen welche 
den Verein auch sehr gefordert hat. Durch die Pandemie konnten keine weiteren Aktionen 
möglich gemacht werden. Ob im Jahr 2022 neue Aktionen starten können ist eher fraglich, 
da nach dem Landesturnfest der See saniert und sich dann dort eine große Baustelle be-
finden wird.  
 
Bei der Umfrage kam heraus, dass die Ortenaubrücke für Rollstuhlfahrer mit 10% Steigung 
zu steil ist, es aber noch andere Zugänge zum Gelände gibt. Vorhandene Sitzgelegenhei-
ten sollen an schattige Plätze versetzt werden, bis der Baumbestand mehr Schatten ab- 
gibt und diese dann wieder zurückgesetzt werden können. 
 
Zu den Betätigungsmöglichkeiten berichtet Frau Holland, dass es ein Schachfeld gibt. In 
der Kita-Plus sind die Figuren erhältlich. Sie schlägt vor, dass ein Hinweisschild ange-
bracht werden soll, wo die Spielfiguren erhältlich sind. Weiter sind auch Sportgeräte vor-
handen und können genutzt werden. 
 
Zur Bepflanzung teilt sie mit, dass es Pflanzaktionen gab und Blumenzwiebeln gepflanzt 
wurden in einer großen Stückzahl von ca. 24.000 Stück. In Kooperation mit 10 Schulklas-
sen, gesponsert von der Volksbank. 
 
2021 wurden 7000 Narzissen gesetzt, wieder in Kooperation mit Schulklassen und eben-
falls von der Volksbank gesponsert. Wert wurde hier bei der Pflanzenwahl auf Bienen- und 
Insektenfreundlichkeit gelegt.  
 
Frühjahrsblumen wurden daher gewählt, da diese einfacher zu pflegen sind, da nach der 
Blüte einfach drüber gemäht werden kann und dadurch der Stadt kein höherer Aufwand 
entsteht. 
 
Mülleimer seien in ausreichender Zahl vorhanden. Nur sollte evtl. über die Größe, damit 
auch sperrige Abfälle entsorgt werden können, nachgedacht werden, sowie über eine Vari-
ante mit Deckel, damit Vögel nichts herausholen können. Leider sind unter den Besuchern 
des Geländes viele Unbelehrbare, welche es nicht schaffen, die Mülleimer zu nutzen. 
 
Im Seepark fehlen Tafeln zur Parkordnung, evtl. auch eine Tafel mit Piktogrammen. Auch 
ist gewünscht klare Grenzen für das Parkgelände festzulegen. 
 
Betätigungsmöglichkeiten für Rentner sind im Gespräch, aber bisher am vorherrschenden 
Vandalismus gescheitert, diese umzusetzen. Im Gespräch ist ein Boule Platz, sowie ein 
philosophischer Garten. Ein öffentliches Bücherregal (alte Telefonzelle) hier wäre eine Be-
treuung durch eine Person notwendig. Eine weitere Idee wäre ein Trimm-dich-Pfad für Se-
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nioren im Seepark. Schön wären ein Kräutergarten oder ein Rosengarten, welcher aller-
dings auch eine Betreuung benötigen würde. 
 
Im Kleingartenpark dauerte der Rückbau/Umbau bis 12/2021 an. Alle vorhandenen Gärten 
wurden vergeben. Die Pächter sind nun selbst verantwortlich für die Pflege.  
 
Bürgermeister Schöneboom, Herr Uffelmann, Herr Roth und Herr Wille verlassen die Sit-
zung um 18:23 Uhr. 
 
Frau Töpfer übernimmt die Sitzung. 
 
Austausch über Entwicklungsbedarf und Kooperationsmöglichkeiten 
Frau Ertl wünscht sich eine Vernetzung mit dem Freundeskreis der Landesgartenschau um 
auf dem Laufenden gehalten zu werden. Sie würde gerne eine Umfrage im Seepark star-
ten, was sich die Besucher wünschen. 
 
Frau Töpfer befürwortet den Kontakt oder einen Arbeitskreis zusammen mit dem Freun-
deskreis, um verschiedene Dinge umsetzen zu können. Frau Ertl ruft den Seniorenbeirat 
zur Mitwirkung auf. 
 
Frau Hertenstein regt zu einer Bank im Eingangsbereich der Vogesenstraße an, sowie um 
Hinweise über öffentliche Toiletten. 
 
Frau Holland verlässt die Sitzung um 18:32 Uhr. 
 
 
III. VERSCHIEDENES 

 
Aktueller Sachstand beim Thema "Zweiter Ausgang Stadtpark" 
Herr Fischer berichtet, dass er erst eine Rückmeldung vom 01.12.2021 von Herrn Sottru 
erhalten hat, vom Gebäudemanagement liegt noch keine Rückmeldung vor. 
Herr Sottru teilte in der Rückmeldung mit, dass federführend und Herr der Haushaltsmittel 
hier die Abteilung Gebäudemanagement ist. Der derzeitige Haushalt sieht keine Mittel vor, 
auch nicht für die Folgejahre. Er sieht wenig Spielraum angesichts der prekären Haushalts-
situation. 
 
Frau Rehm beklagt die schlechten Wege im Stadtpark für Rollstuhlfahrer, sowie einen sehr 
schlecht befahrbaren Gehweg, durch Wurzelwerk der Bäume, vor dem Stadtpark. Herr 
Jäckle schlägt einen „Schnellweg für Rollstuhlfahrer“ durch den Park vom Osten nach 
Westen zum Parkplatz. 
 
Anfragen 
Frau Ertl bemängelt fehlende Mülleimer an den neu erstellten Bushaltestellen, beispiels-
weise am Krankenhaus. Meldung über fehlende Mülleimer sollen, laut Frau Töpfer an die 
Stadt gemeldet werden. 
 
 
 
Veranstaltungshinweise 
Herr Fischer schildert kurz die derzeitige Situation in der Stadtmühle. Es finden sehr we-
nige Veranstaltungen statt. Es gilt die 2G+ Regelung mit Ausnahmen für Geboostete, Ge-
impfte und Genesene. Mittagstisch, Spielenachmittage, Singen und Tanzen sind abgesagt. 
Angebote bei denen man problemlos Maske tragen und Abstand halten kann, wie Gym-
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nastik, Yoga, Handarbeitskreis etc., finden statt. Es besteht ein gutes Level an Sicherheits-
vorgehrungen gegen eine Ansteckung mit dem Coronavirus. 
 
Weiter teilt Herr Fischer mit, dass gemeinsam mit dem Schlachthof, Herrn Demilaray der 
Arbeitskreis von Jugendgemeinderat und Stadtseniorenbeirat wieder stattfinden soll. Erster 
Termin ist der 27.01.2022 um 17 Uhr. Es wird zeitnah eine Einladung versendet. 
 
Zu allen anstehenden Veranstaltungen hat Herr Fischer Flyer ausgelegt. 
 
Planung der nächsten Sitzung im März 2022 
Der Pflegepädagoge Martin Huber stellt seinen Ratgeber für Klinikpatienten vor. „Die 
KOMPASS-Strategie: aktiv &sicher im Krankenhaus. 

 
IV. OFFENLEGUNGSVERFAHREN 

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates vom 22.09.2021 

 
 
Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit des Stadtseniorenbeirats während der ge-
samten Dauer der heutigen Sitzung gewährleistet war. 
 
Lahr/Schwarzwald, 08.12.2021 
 
 
 
 
 
 
 Vorsitzender Protokollführung 
 
 
 
 
 
 
  




